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Mal abgesehen von dem willkürlich gewähltem Beispiel der Autoindustrie: Es ist noch nicht
einmal sicher, dass mehr Geld im Bildungssystem auch zu einer nenneswert höheren Qualität
im Bildungssystem führt. Die direkt damit beeinflussbaren Variablen wie Klassengröße, Co-
Teaching, Finanzielle Ausstattung der Schulen usw. haben laut Hattie-Studie keinen oder nur
einen sehr geringen Einfluss auf die Schulleistung von Schülerinnen und Schülern.
Erfolgversprechender scheint da der Ansatz, Lehrkräfte gezielter zu qualifizieren. Zumindest an
den Schulen, an denen ich bisher war, ist aber beispielsweise der bereits verfügbare
Fortbildungsetat selten ausgeschöpft worden.

An anderen wahrscheinlich aussichtsreichen Stellschrauben kann man auch im bisherigen
System gut drehen. Dazu gehören z.B. metakognitive Strategien, Feedbacksysteme für
Evaluation und Selbsteinschätzung, Klarheit der Lehrperson u.ä.

Sinnvoll könnte mittels höherer Zuweisungen die Reduktion des Stundendeputats sein, um
mehr Zeit für Beziehungsarbeit u.ä. zu haben, welcher auch ein hoher Stellenwert
zugeschrieben wird. Ob in der Bevölkerung vermittelbar ist, dass die "faulen Säcke" weniger
Unterrichtsstunden haben sollen, wäre spannend zu sehen.
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